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Wilhelm Kurzböck: Bericht über das 18. ELDA-softwarehersteller-Meeting vom 3. 10. 2018
lm Rahmen des ELDA-softwarehersteller-ïreffens. werden jedes Jahr von vertretern der Sozialversicherung und derFinanzverwaltung zahlreiche für die Personalverrechnung sehr interessante Details besprochen. Beim diesjährigen Meetingam 3' 10' 2018 wurden ua Fragen zum Familienbonus Þ[us, der monatlichen Beitragsgrundlagenmeldung 1ñscNa¡, zuñJahreslohnzettel und zur Behandlung von Feiertagen im Krani<enstand behandett. l* uñt,i"tt"n eåitråg hut wílhelm Kurzböckdie für die Personalverrechnung wichligen lnformãtionen kompakt zusammengefasst. É
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+ Der systematische Umgang mit dem Thema Schlechtwetter - Bedeutung und
Auslegung von Schlechtwetterregelungen. 428
Teil2
Die Auswirkungen von Schiechtwetter auf das Produktionssystem sowie die Unterschiede zwischen Witte-
rung, Wetter und Klima wurden bereits im ersten Teil des Beitrags dargestellt. Ebenfalls wurde bereits auf
die Differenzierung zwischen ,,Jährlichkeit" und ,,Jährigkeit" und die Bedeutung der Ûber- und Unterschrei-
tungswahrscheinlichkeit bei unterschiedlichen Jährlichkeiten eingegangen. In Teil 2 werden insbesondere

die Bestimmungen der ÖNOnvt B 2l t0:2013 und der ÖUOnu B 2118:2013 hinsichtlich des Schlechtwet-
ters aufgegriffen. Der Fokus liegt dabei auf der Interpretation und Auslegung der Normen in der praktischen
Anwendung und dem Aufzeigen von möglichen Verbesserungspotenzialen.
Von Christian Hofstadler und Markus Kummer
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-f Gesamtverträge und EU-Recht . .

Die Gesamtverträge zwischen den Sozialversicherungsträgern und den Ärztekammern stehen trotz der mit-

gliedstaatlichen A-utonomie bei der Ausgestaltung der Systeme der sozialen Sicherheit unter dem Einfluss

áes EU-Rechts. Der Beitrag widmet sich den unionsrechtlichen Rahmenbedingungen zentraler gesamtver-

traglicher Inhalte - vom Stellenplan bis zur Honorarordnung.
Von Michael Mayrhofer

t Zur Zulässigkeit des Leibarztes -
Wer darf Ärzte anstellen?
Der Artikel befasst sich mit der bislang in der Literatur noch nicht beantvvorteten Frage, bei welchen Dienst-

gebern Ärzte angestellt werden können.
Von Felix Wøllner

201

203

214

225

241

249
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Ð Ausgewählte Fragen des Betriebsvereinbarungsrechts
Die Unteisuchung befasstiich mit Grundsätzen des Betriebsvereinbarungsrechts, wobei an geeigneter Stelle

jeweils im Besonãeren auf. ärztebezogene Rechtsfragen Bezug genommen wird.

Von Børbara Födermøyr

+ Möglichkeiten und Grenzen der Verwendung Allgemeiner

Geschäftsbedingungen bei medizinischen Heilbehandlungen. . ' '

Derzeit werden Behandlungsverträge meist formlos und konkludent geschlossen. Der Beitrag geht der Frage

nach, ob der Abschlus, r.ñriftli.hãt Behandlungsverträge auf Grundlage standardisierter Geschäftsbedin-

gungen möglich und sinnvoll ist.

Von Christoph Kíetaíbl

{ lmpressum

+ Rechtlicher Schutz vor Bewertungen in lnternetportalen?
Online-Foren, Bewertungsplattformen, Online-Gästebücher und ähnliche Internetdienste bieten fûr jeder-

mann eine unkomplizierle Möglichkeit, seine Meinung zu den verschiedensten Themen kundzutun: Kon-

kret kann es sich dabei zB um kritiken von Restaurants oder Gasthäusern, von Hotels oder sonstigen Ur-

laubsdestinationen, aber auch um Bewertungen von Arbeitgebern, Unterrichtenden oder li'rzten handeln'

Mit letzteren wird sich dieser Beitrag näher bãfassen. Sind Ärztebewertungsplattformen tiberhaupt rechtlich

zuiässig? Was ist von Eintragungen wie ,,Empathie eines Steines", ,,extrem unfreundlich" odcr ,,arroganz,

lange ivartezert - nie wieder-l" zu halten? Kann sich ein Arzt dagegen mit rechtlichen Mitteln zur Wehr

setzen oder muss er derartige Bewertungen akzeptieren?

Von Díetmar Iøhnel
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åEditorial .,..
Neue lmpulse für Patientenverfügungen
Von Christian Kopetzkí

161

!¡

u  tlw^^nLJçiLr clLJç
-t Gesundheit und Soziales - 100 Jahre in wilder Ehe . 164
Im Herbst 2018 jährt sich zum 100. Mal die Errichtung eines Sozialministeriums. Die bewegte Geschichte ist
freilich nicht nur eine solche dieses Ministeriums, die zurückliegenden 100 Jahre zeigen ein abwechslungs-
reiches Nebeneinander und Miteinander von politischer Verantwortung für Gesundheit und Soziales.
Von Gerhørd Aigner

+ Wer ist ein im öffentlichen Sanitátsdienst stehender ArzI? 167
Einzelne Materiengesetze sehen für die Durchführung bestimmter Untersuchungen vor, dass diese nur von
einem im öffentlichen Sanitätsdienst stehenden Arzt erbracht werden dürfen. Eine Legaldefinition, wer als
ein im öffentlichen Sanitätsdienst stehender Arzt giIt, fehlt. Die Legitimation zur Durchführung dieser
Tätigkeiten ist oft nicht eindeutig. Der Beitrag zeigj die historischen Grundlagen auf und beleuchtet die
Heranziehung von Gemeindeärzten und deren Stellvertretern zu Aufgaben, die ex lege im öffentlichen
Sanitätsdienst stehenden Ärzten vorbehalten sind.
V on Sylvia Hummelbrunner

+ Die rechtliche Stellung nichtärztlicher Gesundheitsberufe
in der Primärversorgung. 172
Im Versorgungsmodell der Primärversorgung arbeiten Ärztlnnen mit Angehörigen nichtärztlicher (nä)
Gesundheitsberufe in Primärversorgungseinheiten (PVE) zusammen. PVE werden in S 2 Abs I Primärver-
sorgungsgesetz (PrimVG) als Erstanlaufstellen in der Gesundheitsversorgung definiert, die der Bevölkerung
(im Einzugsgebiet der PVE) eine umfassende Behandlung von Akuterkrankungen und chronischen Erkran-
kungen zur Verfligung stellen und eine gesamtheitliche Gesundheitsvorsorge und Krankenversorgung ver-
schiedener Gesundheitsberufe koordinieren und sicherstellen sollen. Der Beitrag gibt einen Überblick über
die rechtlichen Probleme, die iZm der Einbindung von nä Gesundheitsberufen und sozialen Diensten in
PVE auftreten.
Von Helmut Ivansits

* Einbeziehung rechtswidrig vermarkteter Arzneien in den maßgeblichen Markt . .

Anmerkungen zum Urteil des EUGH Rs C-179116, E Hoffmann-La Roche Ltd ualAutorità Garante
della Concorrenza e del Mercato vom 23. 1.2018
Vor der Feststellung eines Verstoßes gegen die Wettbewerbsregeln muss der maßgebliche Markt in räum-
licher und sachlicher Hinsicht abgegrenzt werden, auf den sich die Wettbewerbsverzerrungen auswirken.
Der maßgebliche sachliche (Erzeugnis-)Markt umfasst alle Waren, die untereinander austauschbar sind.
Im Anlassfall ging es um die Frage, ob die zur Behandlung eines Augenleidens zugelassene Arznei mit einer
Arznei zur Behanciiung von Krebsieicien, ciie aber zuiassungsùberschreitenci eingesetzt wirci (aus Kosten-
gründen und trotz Vorhandenseins einer flir das betreffende Leiden zugelassenen Arznei), austauschbar ist,
so dass beide Arzneien einen einheitlichen sachlichen Markt bilden. Der Generalanwalt (in Rz 52 seiner
Schlussanträge) erklärt, er wolle sich nicht zu den Auseinandersetzungen über die Regelungen des zulas-
sungsüberschreitenden Einsatzes von Arzneien äußern. Der EuGH folgt dieser Auffassung stillschweigend.
Die Frage der bedingungslosen Rechtmäßigkeit der zulassungsüberschreitenden Anwendung war aber die
entscheidende Vorfrage. Um zu einem Verständnis dieses Urteils zu gelangen, müssen wir die Beweiskette
rückwärts gehen, dh von der Feststellung eines gemeinsamen Erzeugnismarkts zurück auf die Austausch-
barkeit und von da wiederum aufdie bedingungslose Zulässigkeit der Zulassungsüberschreitung schließen.
Von Frønz W. Urlesberger

178

-+ Hände- und Hautdesinfektionsmittel zwischen Arzneimittel- und
Biozidprodukterecht
lst eine ,,saubere" Abgrenzung möglich?
Die Verwendung von Desinfektionsmitteln im Ztge der medizinischen Heilbehandlung oder von pflegeri-
schen Maßnahmen am Menschen ist heute nicht mehr wegzudenken. Trotzdem scheint die Einstufung der
dabei zum Einsatz kommenden Produkte nicht immer klar zu sein; einschlägige Urteile können bloß ver-
einzelt gefunden werden. Eine zumindest teilweise Klarstellung ist jedoch auf europäischer Ebene erfolgt.
Von Christoph Dungl

182
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Aufsätze

Dr. Christion Joisfen - GTESIG: Sind die geplanten Gesetzesänderungen bei der Besteuerung von Share Deals schon jetzt

Am 21.6.2018 haben die Länder in einer Pressemitleilung die Eckpunkte einer Reform des Grunderwerbsteuerrechts vorgesteltt. lnsbesondere soll

die Besteuerung von ,,Share Deats" verschärft werden. Der zeittiche Anwendungsbereich bleibt dabei unktar. Àut5erungen von Verwaltungsvertre-

tern haben jedoch für Unruhe im Markt gesorgt. Demnach sei denkbar, die Gesetzesänderungen rückwirkend 2um21.6.2018 in Kraft treten zu

tassen. Dieser Beitrag zeigt auf, dass dies verfassungswidrig wäre, Zugleich steltt er dar, was bei der zeitlichen Anwendung der Vorschriften zu

Markus Geißler - Die Steltung und Funktion des GmbH-Geschäftsführers ats Liquidator bei einem mangels Masse abgewiesenen lnsol-

venzantrag
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wird der Tatbestand der masselosen lnsolvenz mit ihren Rechtsfolgen skizziert und sodann auf die Grundsätze des Liquidationsverfahrens einge-

gangen. Nach wie vor streitig sind die Modalitäten bei der Erfütlung der Gesellschaftsverbindtichkeiten. Bei der Versilberung des Gesellschaftsver-

mögens ist zu zeigen, dass es neben dessen Veräu[Serung auch andere Mögtichkeiten der Verwertung gibt. Abschtiel5end wird dargetegt, warum

- trotz beachtlicher Gegenstimmen - die Fortsetzung einer nach S 60 Abs. I Nr, 5 GmbHG aufgelösten GmbH nicht mög{ich ist. .......... 1048

Rechtsprechung

lnhalt

Gesellschaftsrecht

Haftung des Geschäftsführers: Pftichtverletzungen und Zahlungen nach lnsolvenz-

reife

Geseltschafterversammlung: Zur Einhattung der Ladungsfrist bei Ankündigung wei-

terer Tagesordnungspunkte

Gesellschafterversammlung: lVehrfachvertretung bei Geschäftsführerbesteltung

(OLG Munchen, Urr. v.9.8,2018 -23U2936117)

(OLG Thüringen, Beschl, v. 15.6,2018 - 2 U 16/18)..,

(0LG Nürnberg, Beschl. v. 12.4.2018 - l2 W 669¡8).
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(0LG Naumburg, Beschl. v. 17.1.2018 - 5 Wx l2l17)

(KG Bertin, Beschl. v. 24.4.2018 - 22W 63117).....

(OLG Frankf urt a.M., Beschl. v, 9.11.2017 - 20 W 22116)
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Die Woche im Blick

Entscheidungen
BGH: Auslegung einer im Gesellschaftsvertrag einer Publikumsper-

sonengesellschaft vereinbarten Mehrheitsklausel

(i 1 .9.2018 - llZR307 /16)
BGH: Edeka/Kaiser's Tengelmann ll - Voraussetzungen für den Er-

lass einer einstweiligen Anordnung zur Unterbindung eines Versto-

ßes gegen das Vollzugsverbot (17.7.201 8 - KVR64117)

OLG FranKurt a. M.: lrreführung durch Standortwerbung
(1s.8.20i8 - 6 W 64118)

Gesetzgebung
Wettbewerbszentrale: Stellung nahme zum Reff ,,Gesetz zur Stär-

kung des fairen Wettbewerbs"

BRAK: Stellungnahme zum Richtlinienvorschlag über Verbandskla-

gen zum Schutz von kollektiven lnteressen der Verbraucher

Aufsätze

Prof. Dr. Tobias lettl, LL.M. Eur.

BB-RechtsprechungsrePort zum
Wettbewerbsrecht 201 7/201 8

Anknüpfend an den BB-Rechtsprechungsreport zum Wettbewerbs-

rccht 201612017, BB 2017, 2435ff ., gibt der Autor im folgênden

Beitrag eine Übersicht über die Entwicklung der Rechtsprechung

von ÊuGH und BGH zum Wettbewerbsrecht im vergangenen Jahr.

@
Nicolas M. Dumont, LL.M., RA

Happy End für ein Stiefkind? - Regierungsentwurf
zur Umsetzung der Know-how-Richtlinie

Die Bundesregierung hat am 18.7.2018 den Entwurfeines Gesetzes

zum Schutz von Geschäftsgeheimnissen beschlossen, den sie am

4J0.2018 an den Bundestag übersandt hat. Dieser enthält neben

Stellungnahmen des Normenkontrollrats und des Bundesrats auch

eine Gegenäußerung der Bundesregierung. ln der Sache setzt der

Regierungsentwurf die Richtlinie nahezu 1:1 um und befördert das

Know-how qualitativ in die Phalanx der lmmaterialgüterrechte,

was zuletzt zur Bezeichnung als,,Quasi-schutzrecht" geführt hat'

Éntsprechend wichtig ist eine eingehende Betrachtung.

Dr. Joerg Brammsen

Reformbedürftig! * Der Regierungsentwurf des

neuen Geschäft sgeheimnisschutzgesetzes

Am 19.4.2018 ist der Referentenentwurl bereits knapp drei Mo-

nate später am 18.7.2018 der Regierungsentwurf eines Gesetzes

zum Schutz von Geschäftsgeheimnissen (GeschGehG) vorgelegt

bzw. beschlossen worden. Es soll den bisherigen eher rudimentä-

ren Geschäftsgeheimnisschutz ¡m Lauterkeitsrecht (UWG) in ein

neues Stammgesetz überführen und zugleich an die umzusetzen-

den Vorgaben der am 5.7.2016 in Kraft getretenen EU-Know-how-

Richtlinie 943/2016anpassen. Der Beitrag veranschaulicht anhand

einiger ausgewählter Beispiele verschiedener Regelungs- und Be-

grtindungsansätze das unveränderte Fortbestehen erheblichen

Verbesserungsbedarfs des am 4.10.2018 an den Bundestag über-

mittelten Regierungsentwurfs.

5ter¡errecht

Þie Woche im Blick

Entscheidungen
BFH: Deutsches Besteuerungsrecht bei Zahlung eines sog. signing

bonus (1 1.4.2018 - I R 5/16)

BFH: Gewerbesteuerpflicht für Gewinne aus der Veräußerung von

Anteilen an einer Mitunternehmerschaft (5 7 Satz2 Nr. 2 GewStG)

(19.7.2018- lV R39/10)

BFH: Entschädigung für die Überspannung eines Grundstücks mit

einer Stromle¡tu ng(2.7.2018 - lX R 31/16)

BFH: Keine Billigkeitsmaßnahme wegen behaupteter Verfassungs-

widrigkeit der Mindestbesteuerung (1 1.7.2018 - Xl R 33/16)

FG Hamburg: Grunderwerbsteuerbefreiung bei Grundstücksübertra-

gungen aufgrund einerSchenkungsaufl age (3'7'20 18 - 3 K19B/ 17)

Gesetzgebung
ECOFIN: Maßnahmen zur Mehrwertsteuer

EU-Rat: Liste nicht-kooperativer Länder und Gebiete in Steuersa-

chen (,,Schwarze Liste")

BR: Finanzielle Entlastung gemeinnütziger Vereine gefordert

Aufsätze
Kristina Kepp, StBin, und Franz Schober,StB

Anzei gepflicht grenzüberschreitender Steuer-
gestaltungsmodelle - Praxisfragen und Ausblick

Am 25.6.2018 trat die neue Richtlinie (EU) 2018/822 in Kraft, die am

25.5.20'l}durch den Europäischen Rat zur Anderung der EU-Amts-

hilferichtlinie 2011/16/EU verabschiedet wurde (Directive on Ad-

ministrative Disclosure - DAC 6). Mit der Änderung werden lnter-

mediäre oder, in Ermangelung eines lntermediärs, der Steuerpflich-

tige selbst verpflichtet, lnformationen über Steuergestaltungen zu

liefern, die potenziell mit aggressiver Steuerplanung verbunden

sind. Diese Richtlinienänderung bedarf bis zum 31.1 2.2019 der Um-

setzung in nationales Rècht. Sie entfaltet allerdings bereitsjetzt ihre

Wirkung, da lntermediäre auch solche Gestaltungen zu melden ha-

ben, deren erster Umsetzungsschritt zwischen dem lnkrafttreten

und dem Anwendungsbeginn der Richtlinie am1.7.2020liegt. Der

Beitrag befasst s¡ch mit praktischen Umsetzungsfragen und weist

auf mögliche Fallstricke einer wortgetreuen Umsetzung hin.

Prof. Dr. Michael Stöber

Zur verfassungs- und unionsrechtlichen (Unl
Zulässigkeit von Anze¡gepflichten in Bezug auf
Steuergestaltungen

Als weiteres Mittel zur Bekämpfung legaler, aber aus fiskalischer

Sicht unerwünschter Steuervermeidungsgestaltungen haben so-

wohl der deutsche als auch der europäische Gesetzgeber Anzeige-

pflichten der mit den Gestaltungen befassten Berater sowie der

Steuerpflichtigen selbst für sich entdeckt. ln Deutschland hat eine

von den Länderfinanzministern eingesetzte Arbeitsgruppe im Mai

201 B einen Gesetzentwurf zur Einführung einer nationalen Anzei-

gepflicht vorgelegt. ln demselben Monat wurde durch eine EU-

Richtlinie eine EU-weite Anzeigepflicht im Hinblick auf bestimmte

Steuergestaltungen eingeführt. Der Beitrag untersucht den aktuel-

len Stand der Gesetzgebung und rechtswissenschaftlichen Diskus-

sion zu Anzeigepflichten in Bezug auf Steuergestaltungen und

nimmt eine kritische Bewertung der jüngsten Aktivitäten des deut-

schen ûnd europäischen Gesetzgebers vor.

Enrtscheidung

BFH: Vereinbarkeit des 5 27 Abs' B Satz 4 KSIG mit dem EU-Recht

(27.2.2018 - I B 37 117 - dazu BB-Kommentar von

Dr, Tobias Hagemann. M.Sc., LL.M., StB, und

Sebastian Leitsch, M.5c., StB)

2433
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2455
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Entscheidung

EuGH: Einstufung einer natürlichen Person als ,,Gewerbetreiben- 2451
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(4.',10.2018 - c-1os/1 7)
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Die Woche im Blick

Verwaltungsanweisung
BMF: Bewertung mehrjähriger Kulturen in Baumschulbetrieben

gem. 5 6 Abs. 1 Nr. 2 EStG - Zeitliche Verlängerung der Anwen-

dung des BMF-Schreibens vom 27.6.201 4

(5.10.2018 - lv c7 -s2163/18/10001)

Rechnungslegung
GRI: Aktualisierung des Standards GRI 403 ,,Arbeitssicherheit und

Gesundheitsschutz"

EU: Entschließung des Europäischen Parlaments zu IFRS 17

Heubeck: Update der Heubeck-Richttafeln 201 8 G

WirtschaftsPríifung
IAA5B: lnternationaler Prüfungsstandard l5A 540 (Revised) zur Prü-

fung von 5chätzungen und entsprechender Anhangangaben

CEAOB: Honorarbesch ränkung von Nichtprüfungsleistungen

APAS: lntensivierung des Dialogs mit Prüfungsausschüssen

IDW: Ausführungen zur Modifikation finanzieller Vermögenswerte

in IDW RS HFA 48

IDW: Stellungnahme zum Gesetz zur Vermeidung von Umsatzsteu-

erausfällen

WPK: Liste der Anbieter von Studiengängen zum WP-Examen nach

S 13b WPO aktualisiert

WPK: Bekämpfung der Geldwäsche: FIU-Jahresbericht 2017

Aufsatz

Dr. Markus Fuchs, WP/CPA/ACA, Dipl.-Wirtschaftsjurist (FH)

Sebastian Hârgarten, WP/StB, und Michael Weinmann, M.4., WP

Put-Opt¡onen über Minderheitsanteile als Stillhalter
in Jahres- und HGB-Konzernabschlüssen

lm Rahmen von Unternehmenskaufuerträgen ist die Einräumung

eines Andienungsrechts über die beim Verkäufer verbleibenden
Anteile ein häufig genutaes lnstrument. Dadurch kann der ehemals

beherrschende Gesellschafter noch eine gewisse Zeit von der Un-

ternehmensentwicklung profitieren, hält sich jedoch zugleich den

vollständigen Ausstieg offen. Aus Slcht des 5tillhalters dieser Option
ergibt sich in der HGB-Rechnungslegung eine Reihe von Fragestel-

lungen, die in der Literatur bislang z.T. nicht widerspruchsfrei be-

antwortet werden. So ist beispielsweise fraglich, wie ein potenziel-
ler Drohverlust im Jahres- und Konzernabschluss aus der Transakti-

on zu ermitteln ist. lm Konzernabschluss stellt sich zudem die Frage,

ob die Praxis der Bilanzierung von sog. Put Options over non-con-
trolling lnterests (NCl) als finanzielle Verbindlichkeit nach lFRS auch
nach HGB eine Entsprechung finden sollte. ln dem Beitrag werden
diese Fragestellungen adressiert sowie anhand eines Fallbeispiels
illustriert und einer Lösung zugeführt.

Entscheidungen

FG Düsseldorf: Keine voraussichtlich dauernde Teilwerterhöhung
einer Fremdwährungsverbindlichkeit durch den Mindestkurs der
Schweizer Zentralbank aus dem Jahr 201 1

(23.7.2018 * 6 K 884/15 K,G,F - dazu BB-Kommentar von
Dr. Martin Weiss, StB)

FG München: Bewertung einer verdeckten Einlage bei Forderungs-
verzicht durch den Gesellschafter
(9.4.201 8 - 7 K 7 29 / 17 - dazu BB-Kommentar von
Dr' Michael Seppelt, RA/FAStR/FAHacesR/StB/FBtntStR)

Die Woche im Blick

Entscheidungen
BAG: Verwertungsverbot bei offener Videotiberwachung
(23.8.2018 - 2 AZR133/18)

BAG: Überwachungsrecht des Betriebsrats nach 5 B0 Abs.'l Nr. 1

BerrVG (24.4.2018 - 1 ABR 6/16)

BAG: Unterrichtun g der Schwerbehindertenvertretung
(20.6.2018 - 7 ABR 39/1 6)

ArbG Essen: Überzahlung eines Betr¡ebsratsvorsitzenden

(4.1 0.2018 - 6 BV 40/18, 1 Ca 1124/18)

Aufsatz

Dr. Sarah Reinhardt-Kasperek, RA/FAArb, und

Florian Denninget RA

Gutmenschentum als Kündigungsgrund? -
Rechtsprechungsupdate und Praxistipps zum
Whistleblowing
Whistleblowing ist bekannt als das an die Öffentlichkeitbringen

von tatsächlichen bzw. behaupteten Missständen oder Fehlverhal-

ten in Unternehmen durch kr¡tische Äußerungen, Beschwerden

oder Anzeigen eines dortigen Arbeitnehmers. Hierbei stellt sich im-

mer wieder für einen Arbeitgeber die Frage, inwiefern diese Anzei-

gen arbeitsrechtliche Maßnahmen bis hin zu Kündigungen recht-

fertigen können. Ein Blick in die arbeitsrechtlichen Gesetze hilft
hier nur zum Teil weiter, da es wenige gesetzliche Regelungen zu

Anzeigen/Beschwerden im Arbeitsverhältnis gibt (2.8, 517
ArbSchG,55 84ff. BetrVG,55 13,27a AGG). Mithin ist ein Rtickgriff

auf die diesbezügliche Rechtsprechuñg notwendig. Der nachfol-

gende Beitrag gibt zunächst ein Rechtsprechungsupdate zu der

Frage, wann ein Whistleblowing die Grenze des Erlaubten über-

schreitet und einen Kündigungsgrund darstellen kann (vgl. schon

Krite- 
".
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2475

2479

2481

werden
etner

Entscheidung

LAG Schleswig-Holstein:
Gesundheitsschutzes - Wirksamkeit
(25.4.2018 - 6TaBV 21 /17 - dazu

Dr. Jannis Kamann, FAATbR)

Neuerscheinung Buch
Löwisch/Schlünder/Spinner/liìlertheimer, KSchG

Kündigungsschutzgesetz

1 1. Auflage 2018, 730 Seiten, Geb., € '149.-

ISBN: 978-3-8005 -3290-2 I lnfos unter: www.shop.ruw.de

Die Erste Seite
Dr. Barbara Fleckenstein-Weiland, LL.M.,

RAin/StBin/FAinStR
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Controlling sl¡øreholders n'ta.y ca.use d. conxpa.ny to enter into trønsactions rpith themselves or
one of their swbsidiaries, thereby expropriating minority sharebolders. General princþles of
conxpany law, such as boa.rd a,utonorny, often do not adeqwately constrain controlling sl¡are-
holders. Moreooer, Belgiøn, Frencb and Dutch courts apply deferential standards of revieza to
related party transactions, wbile approval procedøres in tbese jurisdictions øre also flazøed. A
recent amendment to the Shareholder Rights Directive requires adeqwate protection of
minority sharebolders against self-dealing. Member States may søbject related party tra.nsa.c-

tions to a majority-of-minority aote, the approval of independent d.irectors or jwdicial reoieut.
This pøper discusses the efficienqt of each of these ntechanisms.
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VI. Efficiency of Self-Dealing Mechanisms
A. Judicial Review or Approval Procedure?

B. Shareholders or Directors?

VII. Conclusion .

1. This paper aims at making a contribution to the quest for adequate minoriry

protection againsr related party transactions in iisted comPanies. Considering

ih. do*ittance of concentrated ownership structures in continental Europe,

this paper is confined to self-dealing by controlling shareholders. The first

"hrpi.i 
of this paper discusses the mechanics and consequences of self-dealing.

The second chãpiet discusses why general principles of comPany law, which

are often deemeã the first line of defence in protecting minoriry shareholders,

do not adequaæly constrain controlling shareholders. The third chapter de-

scribes the Jurrent legal regime in Belgium, France and the Netherlands. It is
explained how traditional legal strategies against self-dealing are designed and

"pþti.d 
in these jurisdictions, and why they do not offer adequate protection

tåLinoriry shareholders. The fourth chapter discusses the recent amendment

ro rhe Shareholders' Rights Directive, which requires adequate Protection of

minoriry shareholders against related party transactions. Member States may

subject related p^rty transaction to amajoriry-of-minority vote, the approval

of índependetti diiectors or, sometimes, judicial review. The fifth chapter

suggesr; how Member States shouid choose berween each of these mechan-

isms, by discussing their comparative efficiency.

II. Mechønics and Consequences of Self-Dealing

2. Risk of value diversion by controlling shareholder imposes a cost on the

compâny - Market forces stimulate managers and shareholders to increase

sharå ,raiue.t However, markets are never fully competitive.2 In widely held

companies, the market for corporate control creates an additional check on

1 R.K. \flinrer, 'State Law, Shareholder Protection, and the Theory of the Corporation'

(1977) 6JLS 25L,264.

2 K. Kasti"l, 'E*.".rtirre Compensation in Controlled Companies' (201,5) 90 Ind'LJ' 1131,

1139; Ml.Roe, 'The Institutions of Corporate Governance' in C' Ménard and M.

M. Shirley (eds), Handbook of New Institwtional Econornics (Springer, Dordrecht 2005)

3ZB; R.K. \Øinrer, 'State Law, Shareholder Protection, and the Theory of the Corpora-

rion' (1,977) 6ILS 251',266'
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